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Freitag, 09.05.2025
   19.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Pfarrsaal unten im Pfarrhaus

Samstag, 10.05.2025
    9.15 Uhr Tag der Evang. Jugend, Treffpunkt Schlosshof

Sonntag, 11.05.2025
   10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Friedhelm Nachtigal

  Anschließendes Gemeindeforum im Pfarrsaal mit Kirchenkaffee
              Opfer für besondere gesamtkirchliche Aufgaben (EKD)

Montag, 12.05.2025
   16.30 - 17.30 Uhr Mädchenjungschar der Klassen 1 - 3
   18.00 - 19.30 Uhr Bubenjungschar der Klassen 1 - 5
   18.00 - 19.30 Uhr Mädchenjungschar der Klassen 4 + 5 
   20.00 Uhr Posaunenchor

Mittwoch, 14.05.2025 
     9.30 Uhr Minitreff Krabbelkäfer
   15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
   16.45 Uhr Kinderchor Höpfigheim im Gemeindehaus
   19.30 Uhr Chor Horizonte

Samstag, 17.05.2025
    9.30 Uhr Altpapiersammlung 

Sonntag, 18.05.2025
   10.00 Uhr Gottesdienst mit Gemeindereferent Bernhard Maier
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Zum Ende des Jubiläumsjahres die Historie des Posaunenchors Höpfigheim
Im März 1924 war nach einer Evangelisation durch den Reisesekretär Wilhelm Letmade - der u. a. 
bei der Karlshöhe Ludwigsburg und beim Württ. Jungmännerbund Stuttgart gearbeitet hat – in 
Höpfigheim ein Jünglingsverein gegründet worden. Das war sozusagen ein Vorläufer vom CVJM.
Dieser Wilhelm Letmade kam aus Lage bei Lippe-Detmold, wie auch der aktuelle Höpfigheimer 
Pfarrer Friedhelm Nachtigal.
Bei der von Wilhelm Letmade durchgeführten Evangelisation wirkte auch der Posaunenchor 
Großbottwar mit, wodurch einige Höpfigheimer inspiriert wurden einen eigenen Chor zu gründen. 
Daraufhin schlossen sich sechs junge Männer nach dem Vorbild der Nachbarchöre Großbottwar, 
Mundelsheim und Rielingshausen Ende 1924 zu einem Posaunenchor zusammen.
Ein Ausschnitt aus einem Zeitungsartikel zum 60-jährigen Jubiläum des Posaunenchores:
„Der letzte König hatte 3 Jahre vorher abgedankt. Die Inflation und der wirtschaftliche Niedergang 
ließen alles hoffnungslos erscheinen.
Trotz allem gelang es mit Hilfe des damaligen Höpfigheimer Pfarrers Werner, bei der Firma 
Schediwy - teilweise über Darlehen, die durch Spenden getilgt wurden - gebrauchte Instrumente zu 
kaufen und einen Dirigenten zu gewinnen. Mit Ferdinand Wieland aus Gaildorf war jemand 
gefunden. Er arbeitete damals bei der Steinheimer Kiesgrube Bauer als "Roßknecht". Heute würde 
man vielleicht vom „Leiter des Fuhrparks“ sprechen.
Er spielte je nach Bedarf Trompete und Helikon und brachte die junge Mannschaft in kurzer Zeit 
soweit, dass sie schon 1925 als Höpfigheimer Posaunenchor erstmals öffentlich auftreten konnte. Ein 
Übungsraum der Kirchengemeinde stand nicht zur Verfügung. So waren die jungen Männer, die 
daheim in Scheunen und Kellern übten, in der ersten Zeit dankbar, dass sie im Zimmer des 
schwerhörigen Großvaters eines Bläsers samstags abends gemeinsam Musikstunde abhalten durften.“
Im Folgenden gab es durch den Wegzug von Bläsern und durch das Dritte Reich ca. ab 1931 eine 
Pause, in der der Chor nicht gespielt hat. Nach dem Krieg war es Pfarrer Steinheil, der den 
Neubeginn wagte, sich selber das Spielen beibrachte und immer wieder neue Bläser ausbildete. Nach 
dem Tod von Pfarrer Steinheil im Jahr 1970 wurde der Posaunenchor von Roland Schabel 
weitergeführt. Er hat den Chor 30 Jahre lang dirigiert und geleitet!
Anschließend hat der langjährige und damalige erste Trompeter Uwe Klann für fünf Jahre bis 2005 
die Chorleitung übernommen, bis dann der heutige Dirigent Andreas Klaiber die Leitung 
übernommen hat.
An der Stelle ein richtig großes Dankeschön an alle, die den Chor so treu und pflichtbewusst 
besuchen und damit am Leben halten.
Und ebenso ein großes Dankeschön an alle Bläserinnen und Bläser aus den Nachbarchören des 
Bezirks, die spontan einspringen, wenn der Auftritt in Gefahr ist.
Wir freuen uns sehr, dass es unseren Posaunenchor noch gibt und wir hoffen und beten darum, dass 
sich das auch nicht ändert.
Pfarrer Steinheil hat in einem seiner letzten Briefe an den Posaunenchor geschrieben: Euer Dienst ist 
nicht nur ein Dienst für die Gemeinde, sondern auch ein Dienst zu Gottes Lob. 

Verfasst von Simon Otterbach.



Altpapiersammlung der Ev. Jugend am 17.Mai

Am Samstag, den 17.Mai, findet die nächste Altpapiersammlung 
der Evang. Jugend Höpfigheim statt. Wir freuen uns, wenn sie an 
diesem Tag, bis spätestens 9Uhr30, ihr Papier, von der Straße aus 
gut sichtbar, für uns bereitlegen. Da das Papier keine Folien, 
Schnüre, Kordeln und Klebebänder enthalten darf, ist es am 
besten, wenn sie es in Kartons sammeln und darin zur Abholung 
bereitstellen. Wir nehmen aber auch gebundene Päckchen mit. 
Der Erlös kommt der Arbeit der Evang. Jugend Höpfigheim 
zugute.
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